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auch wenn doch wieder ein wenig Ungewissheit mit an 
Bord war, können wir nach dem Sommer positiv festhal-
ten, dass wir diesmal vor größeren Wassermengen ver-
schont geblieben sind. Daneben hat sich gezeigt, dass 
unsere Maßnahmen zur Vorbeugung durchaus Wirkung 
gezeigt haben. Diesen Weg der Sicherheit wollen wir in 
den nächsten Wochen und Monaten auch konsequent 
weitergehen. Zum Beispiel beim Thema Energiesicherheit: 
wir investieren nicht nur in eine PV-Anlage auf dem Dach 
unseres Werkhofs, sondern auch in eine klimafreundliche 
und energieeffiziente Beleuchtung unserer Gemeinde. 
Bald starten wir mit der flächendeckenden Umstellung auf 
LEDs. Vorbeugend agieren wir aber auch in der Vorberei-
tung auf mögliche Szenarien im Bereich der Energiever-
sorgung oder generell im Katastrophenfall. So haben wir in 
den letzten Wochen einen klaren Fahrplan erarbeitet, wie 
wir bei einem unwahrscheinlichen, aber doch möglichen 
Blackoutfall agieren werden. Mit zahlreichen Expert:innen 
haben wir einen entsprechenden Plan zusammengestellt. 

Auf in den  
     goldenen Herbst!
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Mohi –  
Mobiler Hilfsdienst Kennelbach

Der mobile Hilfsdienst begleitet Menschen, die ihren 
Alltag nicht mehr alleine bewältigen möchten oder  
können. Die Helfer:innen versuchen weitgehend, sich 
den Lebensgewohnheiten ihrer Klient:innen anzupassen.

Einsatzleitung: Nicole Hagen, T +43 664 236 182 0

Frau Holle Babysittervermittlung

Verschnaufpause nötig oder Zeit für Einkäufe,  
Friseurbesuch, Arzttermin?  
Als Frau Holle-Einsatzleiterin vermittle ich euch  
ausgebildete und erfahrene Babysitter:innen.  
Mädchen und Burschen ab 14 Jahren, die gerne  
den Babysitter-Kurs machen möchten, können  
sich bei mir melden. 

Kontakt: Sarah Hörmann, T +43 676 833 733 75
Liebe Kennelbacherinnen, liebe Kennelbacher,

Vorwort

Ein wichtiger Teil der Gemeindesicherheit ist auch eine 
funktionierende Nahversorgung. Und so freue ich mich 
sehr, dass wir für die Nachfolge für unseren Spar eine tolle 
und vor allem lückenlose Lösung gefunden haben. All diese 
Infos und noch viel mehr berichten wir in dieser druckfri-
schen Ausgabe eures „Kennelbach informiert“. Wie immer 
auch mit tollen und vor allem erfreulichen Geschichten 
aus dem Vereinsleben unserer wie immer sehr aktiven Ge-
meinde. Apropos aktiv: Lasst uns gemeinsam voller Elan in 
einen goldenen Herbst starten!

Eure Bürgermeisterin

Irmgard Hagspiel

VorwortInhalt

Titelmotiv: Carsten Kusche 
Herzlichen Dank für eure Fotoeinsendungen!
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Punktgenaue 
     Wettervorhersagen

Einsatzzentrale im Katastrophenfall  
     Werkhof – ehemaliges Seniorenstüble

Aus der Villa GrünauAus der Villa Grünau

Wer an Wettervorhersagen denkt, 
sieht meist die großen Satellitenbil-
der mit bunt eingefärbten Landstri-
chen vor sich.

„Heutzutage muss niemand mehr 
vom Wetter überrascht werden. Dazu 
braucht es aber lokale und aktuelle 
Prognosen, die durch Satelliten allein 
nicht zu bewältigen sind.“ sagt Wet-
terexperte Jörg Kachelmann. Lokale 
Wetterstationen geben diesbezüglich 
klare Daten zu Wind und Regenmen-
gen wieder, was besonders bei starken 
Niederschlägen, wie wir es letztes Jahr 
am 19. August erlebt haben, hilfreich 
ist. Die Lösung ist ein gemeinsames 
Projekt von Kachelmanns Firma Me-
teologix, dem Telekom-Komplett-
anbieter Drei und dem auf Fernmes-
sungen spezialisierte Metrilog Data 
Systems. Lokale Wetterstationen lie-

Auf Grund der Lage im Werkhof bietet 
sich der derzeitig leerstehende Raum 
bestens an, als Einsatzzentrale im 
Katastrophenfall genutzt zu werden. 
Die unmittelbare Nähe zum Bauhof 
und zur Feuerwehr ermöglicht eine 
unkomplizierte Zusammenarbeit. 

Im Falle eines Blackouts ist ein Not-
stromaggregat vorgesehen, um die 
Notversorgung aufrecht zu erhalten. 

Nähere Informationen zu 
diesem Thema finden Sie unter 
www.zivilschutz.at

Neue Mitarbeiterin
     im Gemeindeamt Kennelbach

Mit Anfang September durften wir Maria Böhler als neue Mitarbeiterin bei 
uns im Gemeindeamt Kennelbach begrüßen.

Sie wird aufgrund des Austritts von Manuela Schallert die Agenden des  
Sozialamtes und des Sekretariats Umwelt/Klima übernehmen. Als gebürtige 
Kennelbacherin mit jahrelanger Erfahrung im administrativen Bereich wird 
Maria Böhler unser Team perfekt ergänzen.

Wir wünschen ihr einen guten Einstand und 
viel Freude bei der Arbeit in Kennelbach!

fern professionelle und präzise regionale Daten, um kleinräumig schnelle und 
verlässliche Voraussagen treffen zu können. Auch beim Werkhof Kennelbach 
wird eine solche Wetterstation errichtet. So können zukünftig rasche und lokal 
präzise Wetterwarnungen erstellt werden.
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Erste-Hilfe-Grundkurs

Dieser Kurs gilt sowohl als Nachweis für die erfolgte Unterweisung in lebensrettenden Sofortmaßnahmen 
entsprechend der Führerscheingesetz-DV 1997, § 6 sowie als Nachweis für die erfolgte Ausbildung 
(im Ausmaß von mind. 16 Stunden) im Sinne §40 AStV für betriebliche Ersthelfer.

Inhalte sind alle Maßnahmen der Ersten Hilfe:
• Unfallverhütung
• Grundlagen der Ersten Hilfe (Rettungskette, Notruf, Lagerungen, …)
• Regloser Notfallpatient (stabile Seitenlage, Wiederbelebung) 
• Akute Notfälle (Herzinfarkt, Schlaganfall, starke Blutung, …)
• Wunden (Verbände, Verbrennungen, …)
• Knochen- und Gelenksverletzungen

Datum: 21. und 28.10.2023
Zeit: jeweils von 9:00 bis 18:00 Uhr
Selbstbehalt: 50 Euro
Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt.
Anmeldung bis spätestens 06.10.2023 
im Gemeindeamt T +43 5574 71898 oder 
per E-Mail an info@kennelbach.at
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Sägerbrücke 
  nach Prüfung gesperrt

Kunterbunter Adventskalender
     für Erwachsene

Alle zwei Jahre werden unsere Brücken im Rahmen 
einer Brückenprüfung vom Statiker überprüft, ob sie 
noch sicher sind. 

Bei der diesjährigen Prüfung der Sägerbrücke wurde fest-
gestellt, dass die statischen Erfordernisse der Brücke für 
den Kfz-Verkehr nicht mehr erfüllt sind, weshalb die Brü-
cke gesperrt werden musste. Für eine Sanierung der Brücke 
ist eine wasserrechtliche Bewilligung durch das Land (Abt. 
Wasserwirtschaft) Voraussetzung. Diesbezüglich wurden 
erste Gespräche geführt. Da eine Sanierung der Brücke 
mit hohen Kosten verbunden ist, muss zudem auch die  
Finanzierung geklärt werden.

Am Donnerstag, den 5. Oktober 2023 findet in der Aula 
der VS Kennelbach die zweite Bürgerbeteiligung zum 
Thema „Straßen- und Wegekonzept“ statt. 

Bereits beim ersten Termin im März nutzten viele Bür-
ger:innen die Möglichkeit, um Ideen einzubringen und 
konstruktiv mitzuarbeiten. Wir hoffen auch beim zweiten 
Termin auf rege Teilnahme!

Dieses Jahr organisieren wir einen ganz besonderen Adventskalender – 
nicht nur Kinder haben Freude an einem Wartezeitverkürzer in der  
Adventszeit, sondern auch Erwachsene.

Wie funktioniert das?
1)  Für einen Kalender brauchen wir 24 Teilnehmer:innen. 
 Jede Person bekommt einen der 24 Tage zugeteilt.
2) Jede Person bereitet 24 gleiche (kleine) Geschenke vor. 
 Diese werden mit der zugeteilten Zahl versehen.
3) Am 30. November treffen sich alle die mitmachen, um die 
 Geschenke auszutauschen (wo wird noch bekanntgegeben) 
 und so hat dann jede teilnehmende Person einen Adventkalender 
 mit 24 verschiedenen Sachen um die Wartezeit aufs 
 Christkind zu verkürzen. 

Infos und Anmeldung bis spätestens 31.10.2023 bei Maria Böhler: 
T +43 660 6432131 oder maria.boehler@gmx.at

Aus der Villa Grünau

Aus der Villa Grünau

Gastspiel des vkw-Kundenservice

Am 22. August standen zwei Mitarbeiterinnen der ill-
werke vkw allen Kennelbacher:innen im Gemeindeamt 
mit Rat und Tat zur Seite.

Die Hauptanliegen der Kund:innen war die Umstellung der 
bisherigen Stromverträge auf die neuen, günstigeren Tarife. 
Auch wenn der Umstieg online unkompliziert zu bewerk-
stelligen ist, nutzten doch einige Kennelbacher:innen das 
Angebot der illwerke vkw und suchten das persönliche 
Gespräch. Für den Vorarlberger Landesenergieversorger 
war es ein einmaliger Test, mit einem kleinen Team des 
Kundenservices auch einmal direkt in die Gemeinden zu 
gehen. Nach einem erfolgreichen Tag mit interessanten 
Gesprächen bilanzierte man auch auf Seiten des Energie-
dienstleisters sehr positiv.
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Wir suchen dich! 
     Schülerlotsen suchen Verstärkung

Ab Schulbeginn sorgen wieder täg-
lich von 7:15 bis 7:45  Uhr Lotsen 
beim „Kloser-Eck“ dafür, dass die 
Schüler:innen die Landesstraße 
beim Zebrastreifen sicher queren 
können.

Die Lotsen sind mit einem Signalstab 
und einer gut sichtbaren Schutzaus-
rüstung ausgestattet und unterstüt-
zen die Kinder beim sicheren Queren 
auf dem Zebrastreifen. Das Lotsen-
Team sucht Verstärkung! Wir su-
chen derzeit drei neue Lotsen zur Ver-
stärkung unsere Teams. Wenn Du Zeit 
hast, das Team rund zweimal monat-
lich eine halbe Stunde zu unterstüt-
zen, bitte melde Dich bei Maria Böhler  
T +43 5574 71898-18. Du leistest da-
mit einen wichtigen Beitrag zur Si-
cherheit der Kinder am Schulweg! Ein 
großer Dank an dieser Stelle an alle, die 
in den letzten beiden Jahren ihre Zeit 

gewidmet, und damit den Schulweg für viele Kinder sicherer gemacht haben!  
Danilo, Dietmar, Elke, Fabienne, Hans, Helmut, Ingrid, Kurt, Manfred, Maria,  
Markus, Nicole, Pamela, Roland, Susanne, Veronika

Bürgerbeteiligung 
  Straßen- und Wegekonzept
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Bei etwas risikoreichem aber dennoch vorerst trocke-
nem Wetter, fand  am Samstagabend  zum Festauftakt 
unser großer Festumzug statt. 

Der Umzug startete um 18:00 Uhr am Sportplatz Kennel-
bach. Kurze Zeit später durften wir die  Gastkapellen  im 
Park der Villa Grünau begrüßen.

Für die anschließende musikalische Unterhaltung der 
zahlreichen Festbesucher:innen sorgten die eingeladenen 
Musikkapellen. Den Auftakt machte dabei unsere Jugend-
kapelle Wolfurt/Kennelbach. Zum Fest geladen waren: 
BM Wolfurt, MV Fluh, MV Fußach, Stadtkapelle Bregenz  
Vorkloster und MV Buch. 

Alle Musikant:innen und Festbesucher:innen schienen in 
bester Feierlaune zu sein – so kam nach kürzester Zeit 
eine tolle Fest- und Feierstimmung  in unser bestens ge-
fülltes Zelt. Leider spielte der Wettergott nicht ganz mit 
und bescherte uns immer wieder leichten Regen. Dies ge-
wann aber dem Fest nichts ab und es ging trotz Regen 
auch in der Weinlaube bis in die frühen Morgenstunden 
heiter weiter.

Musikverein Kennelbach
     Dorffest im Park der Villa Grünau 

Vereinsleben

Vereinsleben

Vorschau:
Bald schon ist es soweit und wir bereiten uns wieder auf unser jährliches Herbstkonzert  

mit unserem neuen Kapellmeister Eckhard Mayr vor. Wir freuen uns schon besonders auf  
einen musikalischen Herbst und würden uns freuen, wenn wir euch am  

Samstag, den 18. November 2023 im Schindlersaal beim Herbstkonzert  
begrüßen dürfen. 

Mit musikalischen Grüßen,
Euer MV Kennelbach

Am Sonntag fand dann im Rahmen des Dorffestes der 
Gottesdienst im Park der Villa Grünau statt, welcher von 
einer Abordnung der Kennelbacher Musikant:innen musi-
kalisch umrahmt wurde. Anschließend spielte die Bauern-
kapelle Wolfurt zum gemütlichen Frühschoppen und Fest-
ausklang auf.

Zum alljährlichen Dorffest in den Park der Villa Grünau lud der  
Musikverein Kennelbach am 1. und 2. Juli.

Ein großes Dankeschön an alle  
Unterstützer:innen, Helfer:innen,  
Sponsor:innen, Festführer:innen  

und teilnehmenden Musikvereine  
und vor allem an alle  

Festbesucher:innen – es war uns  
eine Freude!
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Am 24. Juni war es endlich soweit, 
mit den Kindern der Wolfurter Ton-
flöhe boten wir unseren Gästen ein 
vielseitiges Lieder Repertoire. 

Den Auftakt starteten wir mit „Schalt 
aus dein Handy“, damit auch sicher 
keines während dem Auftritt klingelt. 
Die Kinder holten wir anschließend 
mit dem Zottelmarsch zu uns auf die 
Bühne, um gemeinsam mit ihnen „O 
Hoamatle“ zu singen. Danach über-
gaben wir den vier- bis achtjährigen 

Wir starteten frühmorgens am  
30. Juni mit unserem Chorausflug 
nach Maria Rain im Rosental. 

Nach einer langen aber lustigen Bus-
fahrt kamen wir am Nachmittag in un-
serem Hotel an. Die meisten nutzten 
anschließend die Zeit bis zum Abend-
essen mit einer kleinen Erkundungs-
tour durch Ferlach. Nach dem Abend-
essen ging es ab in den Proberaum, 
um für das Konzert am nächsten Tag 
zu üben. Den Abend ließen wir an der 
Bar der benachbarten Eishalle ausklin-
gen. Nach wenig Schlaf starteten wir 
in einen sehr verregneten Samstag. 
Zum Glück ging es in ein Museum, 
wo das Wetter keine Rolle spielte. Bei 
der Führung im archäologischen Pil-
germuseum Globasnitz erfuhren wir 
viel über die Ausgrabungen am Hem-
maberg und die ostgotenzeitlichen 
Gräberfelder. Anschließend mussten 
wir nur die Straße überqueren und 
bekamen einen richtig märchenhaf-
ten Anblick zu sehen. 1976 fing der 
gelernte Tischler Johann Elbe zusam-
men mit seiner Frau an, den Traum 

SingGemeinschaft Kennelbach
    Konzert mit den Kindern der Wolfurter Tonflöhe

     Ausflug nach Kärnten

Feuerwehr Kennelbach
     Grillfest als Dank des Zusammenhaltes 

Am 8. Juli fand bei uns in der Feuer-
wehr Kennelbach ein Grillfest ge-
meinsam mit den Feuerwehren 
Höchst und Langen statt.

Dieses herzliche Zusammentreffen 
hatte einen wichtigen Anlass: Es galt 
als Dank für das Zusammenwirken 
und die Solidarität zwischen den 
Feuerwehren, die am 19. August 2022 
beim Jahrhunderthochwasser in un-

serer Gemeinde unterstützt haben. 
Durch das beispiellose Zusammenhal-
ten und den unermüdlichen Einsatz 
der drei Feuerwehren konnte Schlim-
meres verhindert und vielen Men-
schen geholfen werden. Um dieses au-
ßergewöhnliche Engagement und die 
Solidarität zu würdigen, beschloss die 
Feuerwehr Kennelbach mit den Spen-
den ein Grillfest als Dankeschön zu or-
ganisieren. Nach einem tollen Abend 

machten sich die Kameraden dann 
mit vollen Bäuchen auf den Heim-
weg. Die Zusammenarbeit und das 
Grillfest mit den Feuerwehren Höchst 
und Langen wird unvergessen blei-
ben, denn es hat gezeigt, wie wichtig 
Zusammenhalt und Unterstützung 
in unserer Gemeinde sind. Die Ver-
bundenheit zwischen den Feuerweh-
ren bleibt ein starkes Fundament für 
unsere Sicherheit und Zukunft.

Am Vormittag des 4. Juli freuten wir uns, eine auf-
geregte Gruppe von Schülern aus der Volksschule bei 
unserer Feuerwehr willkommen zu heißen.

Die Kinder hatten bereits ein Strahlen in den Augen und 
waren voller Neugierde, was sie bei ihrem Besuch alles er-
leben würden. Nach einer herzlichen Begrüßung began-
nen wir mit einer kurzen Präsentation über die Bedeutung 
der Feuerwehr und die Aufgaben, die wir bewältigen. Als 
Nächstes zeigten wir ihnen unsere Ausrüstung und die ver-
schiedenen Feuerwehrfahrzeuge. Die Kinder waren faszi-
niert von den großen roten Feuerwehrautos und stellten 
uns unzählige Fragen. Die Präsentation wurde jedoch nicht 
nur theoretisch gehalten. Die Schüler durften selbst in die 
Rolle der mutigen Feuerwehrleute schlüpfen. Sie probier-
ten Schutzkleidung und Helme an und erfuhren, wie man 
ein Strahlrohr bedient. Für uns war es ein gelungener Be-
such und wir hoffen, dass es den Kindern genauso viel Spaß 
gemacht hat wie uns.

     Besuch der Volksschule

vom eigenen Schloss zu verwirklichen. 
Nach einer kleinen Stärkung ging es 
in das bekannte Ferlacher Büchsen-
macher- und Jagdmuseum. Wir erfuh-

Kindern die Bühne, welche unter der Leitung von Susanne Moosbrugger und 
Carolin Maffei-Büchel ihre einstudierten Stücke darboten. Im Anschluss durf-
ten wir unsere Gäste mit einem bunten Liedermix aus lustigen, anspruchsvollen 
und klassischen Werken unterhalten.

ren viel über Waffen ab dem 16. Jahr-
hundert bis heute und die Geschichte 
der Büchsenmacherei in Ferlach.  Der 
Tag verging rasend schnell und schon 
stand unser Konzert in der Kirche Ma-
ria Rain mit dem dortigen Männer-
chor an. Zum Ausklang gab es ein Buf-
fet mit Chilli con carne, Kuchen und 
Getränken. Am Sonntag machten wir 
uns nach dem Frühstück auf den Weg 
in die Kirche, wo wir bei der Messge-
staltung mitwirken durften. Nach der 
Messen hieß es für uns „Auf Wieder-
sehen“ zu sagen und die Heimreise 
nach Kennelbach anzutreten. Vielen 
Dank an das Organisationsteam für 
den gelungenen Ausflug.
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Saisonstart für den  
     UTTC Raiffeisen Kennelbach

Nach der langen Sommerpause starteten wir im  
September in die neue Saison im oberen Playoff der  
1. Österreichischen Tischtennis-Bundesliga. Mit Neu-
zugang Samuel Novota aus der Slowakei wollen wir in 
der neuen Saison nichts mit dem Abstieg zu tun haben. 

Im Sommer gab es eine kleine Veränderung in unserem 
Bundesliga-Kader. Unser ehemaliger Kapitän und nun-
mehriger Ehrenkapitän Istvan Toth tritt in Zukunft etwas 
kürzer und wird uns nur noch als Ersatzspieler zur Ver-
fügung stehen. Als Ersatz für unseren Publikumsliebling 
konnten wir den Slowaken Samuel Novota verpflichten, 
der in der vergangenen Saison Meister in der Slowakei wur-
de. Gemeinsam mit unserem Topspieler Simon Pfeffer und 
Miro Sklensky wird Samuel alles geben, damit wir mit dem 
Abstieg nichts zu tun haben.

Vorarlberger Mannschafts-
meisterschaft startet Ende 
September
Ende September startet auch die Vorarlberger Mann-
schaftsmeisterschaft in die neue Saison. Wir sind dieses Jahr 
mit vier Mannschaften vertreten. In der Landesliga wird 
Kapitän Markus Jäger gemeinsam mit Matthias Sutterlüti  
und Daniel Schwärzler versuchen, die beiden Favoriten  
Altach und Hörbranz zu ärgern und um den Meistertitel 
mitzuspielen. Trotz Meistertitel entschied sich Kennel-
bach 3 in der 2. Klasse zu bleiben. Nachwuchsspieler Martin  
Mager soll dort weiter Erfahrung sammeln. 

Neuzugang Samuel Novota

Spielplan UTTC Raiffeisen Kennelbach:

17.09. | 10.00 Uhr | Kennelbach : Linz
18.09. | 18.30 Uhr | Salzburg : Kennelbach
06.10. | 18.30 Uhr | Baden : Kennelbach
08.10. | 15.00 Uhr | Wiener Neustadt : Kennelbach
27.10. | 18.30 Uhr | Kuchl : Kennelbach
03.12. | 15.00 Uhr | Wels : Kennelbach

Kennelbach 4 spielt in der neuen Saison in der 3. Klasse 
und will dort den Erfolgslauf der letzten Saison fortsetzen. 
Der Kern der Mannschaft aus der vergangenen Saison, be-
stehend aus Florian Mager, Dietmar Rist und Simon Bitriol 
ist gleichgeblieben, hinzugekommen ist Julien Senamaud. 
Kennelbach 5 wurde im Sommer neu gegründet und wird 
in der 5. Klasse angreifen. Rückkehrer Lukas Mittringer wird 
dafür sorgen, dass unsere Nachwuchsspieler:innen ihre  
ersten Schritte im Meisterschaftsbetrieb machen.

Nachwuchstraining 
wieder voll im Gange

Seit Schulbeginn ist auch das Nachwuchstraining wieder 
voll im Gange. Bis zu 15 Nachwuchsspieler:innen trainieren 
bis zu drei Mal pro Woche fleißig an ihrer Technik.

Obst- und Gartenbauverein Kennelbach
     Ausflug 2023

J.i.M.
     Großes Grillfest mit 2. J.i.M. – Cup

Unser heuriges Ausflugsziel war der botanische 
Garten Zürich.

Mit seinen imposanten Schauhaus-Kuppeln hat 
uns der Garten mächtig beeindruckt. Die Pflan-
zenvielfalt umfasst 7000 verschiedene Arten, da 
war unser Kurzbesuch nur eine Anregung diesen 
Garten privat nochmals zu besichtigen. Wir fuhren 
weiter zu unserem Einkehrschwung in den Gasthof 
Feld in Feusisberg, einer kleinen Gemeinde süd-
lich von Zürich. Auf der Terrasse, mit Blick auf den  
Zürichsee, nahmen wir Platz, genossen die kühlen-
den Getränke und die prächtige Aussicht. Es war 
ein anstrengender Nachmittag, aber die schönen 
Eindrücke werden uns in Erinnerung bleiben.

Das J.i.M. Kennelbach lud dieses Jahr wieder zu unse-
rem jährlichen Sommerabschluss in unsere Räumlich-
keiten unter der Feuerwehr.

Für das leibliche Wohl sorgte unser Grillmeister und an der 
,,Kennelbar“ gab es bunte alkoholfreie Cocktails. Ein beson-
deres Highlight war der Tischfußball-Cup, der damit in die 
zweite Runde ging. Alt und Jung zeigten ihr Geschick an den 
Tischen – spannend bis ins Finale. Dieses Jahr durften wir 
unseren Wanderpokal an das Team bestehend aus Thomas  
Bayr und Lina Miller übergeben. Wir bedanken uns bei  
allen, die mit ihrem Fleiß und Elan diesen Abend besonders 
gemacht haben. Wir wünschen allen einen schönen Spät-
sommer und freuen uns auf das Wiedersehen im Herbst!
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Vom 15. bis 19. Juli arbeiteten 25 Kinder und acht Trainer 
täglich sechs Stunden mit Spaß, Freude, aber auch einer 
gewissen Portion Fokus und Disziplin daran turnerische 
Fortschritte zu erzielen. 

Jeden Vormittag wurde in der modernen Turnhalle der TS 
Wolfurt trainiert. Am Mittag verwöhnten uns Daniela Rainer 
und ihre Freundin Anita mit leckerem Essen, als Nachtisch gab 
es selbstgebackene Kuchen der Eltern. Am Nachmittag stand 
vor allem Athletik, Beweglichkeit und Körperspannung im 
Vordergrund. Nach dem Abendessen gab es dann nochmal 
volles Programm. Hallenspiele, Wasserpong, Schnitzeljagd, 
Baden, Grillen und weitere tolle Spiele schmückten unser ab-
wechslungsreiches Abendprogramm. Durch den actionrei-
chen Tag waren fast alle müde und schliefen im Massenlager 
in der Turnhalle früh ein. Ein leckeres Frühstück ermöglichte 
einen fitten Start in den Tag. Das Abwaschen und Putzen 
übernahmen selbstverständlich die Kids und bewiesen dabei 

Am 8. Juli organisierte unsere Sektion Kraftdreikampf be-
reits zum sechsten Mal den Länderpokal, ein Wettkampf 
der Powerlifter:innen in der DACH Region (D, A, CH). 
 
54 Athlet:innen ermittelten im Power Sport Park in Dornbirn 
das stärkste Team. Das Organisationsteam mit Jandorek An-
dreas, Kahr Philipp und Graziadei Mathias leisten mit unse-
ren Powerlifting Mitgliedern tolle Arbeit, um den Wettkampf 
auf ein immer höheres Level zu heben. Es gab internationale 
Höchstleistungen zu bewundern, so waren aktuelle Staats -
meister, EM und WM Medaillengewinner:innen am Start.  

Gesamtturnfestsieger 
Turn10 wurden mit ihren 
herausragenden Leistungen 
Tobias Orzech in der Ober-
stufe und Kilian Fink in der 
Basisstufe. 

Wir gratulieren recht  
herzlich allen Turner:innen 
und Trainer:innen.

Am 25. Juni turnten 638 Turn10 Kinder und  
Jugendliche bei strahlendem Sonnenschein um 
die Titel beim Landesjugendturnfest. Aus Kennel-
bacher Sicht waren 28 Athlet:innen am Start und 
zeigten durchwegs tolle Leistungen. Die Aus-
beute dieses Turnfesttages waren unglaubliche  
sieben Gold- und vier Silbermedaillen.

1. Platz
Tobias Orzech
Kilian Fink
Gabriel Burtscher
Raphael Matt
Emilian Matt
Nehle Orzech
Noel Natter

2. Platz
Emma Kaufmann
Pia Winder-Bilgeri
Max Spindelböck
Victocia Hendl

Turnerschaft Kennelbach
     räumt ab 

Am 3. Juni bei den Vorarlberger Mannschafts-
meisterschaften turnten ca. 660 Kinder, Ju-
gendliche und junge Erwachsene in 165 Mann-
schaften um die Titel.

Die TS Kennelbach war mit 28 Turner:innen, auf-
geteilt in sieben Teams am Start. Die Ergebnisse 
können sich absolut sehen lassen. 

AK 9 mixed: 
3. Platz: Matt Raphael, Hirschbühl Linus,  
Winder Pia, Spindelböck Maria
6. Platz: Matt Emilian, Kaufmann Emma, 
Kaufmann Sophia, Forster Mia
AK 11 mixed: 
1. Platz: Burtscher Gabriel, Spindelböck Max, 
Matt Lorena, Meusburger Anna Catharina 
3. Platz: Rüdisser Isabel, Bertsch Katharina,  
Albel Johanna, Winder Matheo, 
AK 13 mixed: 
1. Platz: Hendl Victoria, Fink Janine,  
Fink Katharina, Natter Noel
AK 15 mixed: 
1. Platz: Nenning Laurin, Fink Kilian,  
Lerch Diana, Pfeiffer Katharina
AK 24 Oberstufe mixed: 
1. Platz: Orzech Cecilia, Orzech Nehle,  
Orzech Tobias, Schedler Simon

Alle Mannschaften ab AK 11 (AK 9 ist noch zu jung) 
qualifizierten sich mit diesen Leistungen zur Teil-
nahme bei der österreichischen Turn10-Meister-
schaft in Mattersburg am 11.–12. November 2023.

ihre Teamfähigkeit. Sowohl die Kinder, als auch die Trainer 
durften eine richtig tolle und unterhaltsame Woche mit viel 
Training, Spiel, Spaß und Action erleben.

     Landesjugendturnfest in Bregenz

     Sommertrainingslager 

     Länderpokal 

Der Sieg ging an das Team Triumphirat aus der Steiermark 
vor Outdoor Fitness Freistadt und dem Team KSV Alpha  
Triumph. Das beste Vorarlberger Team platzierte sich auf 
Platz 5. Der Wettkampf war und ist ein Treffpunkt der großen 
Powerliftingfamilie, wo jeder für den anderen da ist. 
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Das Trainerteam von fußballcamp4you mit FC Kennelbach-Obmann 
Kurt Tritscher (Foto: FCK)

Stefano Surdanović und Lukas Fridrikas vor den interessierten  
Zuhörer:innen (Foto: FCK)

Mit voller Begeisterung dabei: Die Teilnehmer:innen am sommerlichen Fußballcamp in Kennelbach (Foto: FCK)

Fette Pokale für die Altherren: (Benjamin Böhler, Thomas Obermayr, 
Michael Stadelmann (Foto: FCK) 

Reini’s Hausgemachtes FC Kennelbach
     Die ganz Jungen und die nicht mehr ganz so Jungen

Das von fußballcamp4you und dem FC Kennelbach ver-
anstaltete Kinder-Fußballcamp erwies sich auch heuer wie-
der als echter Renner. 47 Kinder aus nahezu der gesamten 
Hofsteig-Region waren von 14. bis 16. Juli nach Kennelbach 
gekommen, um sich unter der Anleitung von A-Lizenz-
Trainer Michael Pelko und seinem Trainerteam mit und 
ohne Ball sportlich zu betätigen.

Traditionell erfolgreich: 
Das Fußballcamp des FCK

Dabei standen wie immer der Spaß und das spielerische 
Erlernen bzw. Vertiefen fußballspezifischer Inhalte im Vor-
dergrund – und zwar sowohl für die Allerkleinsten als auch 
für die schon ein wenig Älteren, die bereits in diversen 
Nachwuchsmannschaften aktiv sind.

Dabei geht es nicht ausschließlich um 
Fußball, sondern vielmehr um den 
Sport im Allgemeinen. Ganz nach 
dem Motto: Je mehr Bewegung, des-

to besser. Reini’s Hausgemachtes FC 
Kennelbach bedankt sich neben allen 
Teilnehmer:innen sowie dem Trainer-
team recht herzlich bei Küchenchef 

Herbert Drobez und Clubheim-Wirt 
Edi Muxel mit Team, die dafür sorg-
ten, dass die Kinder auch abseits des 
Platzes bestens betreut wurden.

Besuch von den Profis 
Einer der Höhepunkte der Veranstaltung war der Besuch 
der beiden Austria Lustenau-Profis Stefano Surdanović 
und Lukas Fridrikas, die den teilnehmenden Kindern viele 
wertvolle Tipps geben konnten.

Rundum gelungene
Veranstaltung 
Wir vom FC Kennelbach freuen uns natürlich über das gro-
ße Interesse und werden auch weiterhin alles daran setzen, 
den Nachwuchs möglichst gut und umfassend zu fördern. 

AH Kennelbach 
Was für die ganz Jungen gilt, gilt natürlich auch für die 
schon ein wenig Älteren. So haben wie jedes Jahr die „Al-
ten Herren“ den Trainingsbetrieb wieder aufgenommen.
Ein willkommener Anlass, um die vergangene Saison Re-
vue passieren zu lassen, wobei Coach Thomas Hofmann 
die Gelegenheit wahrnahm, drei lobende Erwähnungen 
auszusprechen: Michael „Städi“ Stadelmann für die durch-
schnittlich beste Punkteausbeute bei den obligatorischen 
Trainingsmatches, Benjamin „Benni“ Böhler als fleißigster 
Trainierer (!) sowie Thomas Obermayr, der die Wahl zum 
Tor des Jahres knapp für sich entscheiden konnte.

Spieltermine im Herbst 2023 (Änderungen vorbehalten.)

Kampfmannschaft, Landesliga Vorarlberg:

30.09.2023  |  16:00 Uhr  |  FC Kennelbach – TSV Altenstadt  |  Sportplatz Kennelbach
14.10.2023  |  15:00 Uhr  |  FC Kennelbach – FC Nüziders  |  Sportplatz Kennelbach
05.11.2023  |  14:00 Uhr  |  FC Kennelbach – FC Schruns  |  Sportplatz Kennelbach

SPG Wolfurt/Kennelbach 1C, 5. Landesklasse Vorarlberg:

30.09.2023  |  14:00 Uhr  |  SPG Wolfurt/Kennelbach 1C – SV Rotenberg 1C  |  Sportplatz an der Ach Wolfurt
14.10.2023  |  13:30 Uhr  |  SPG Wolfurt/Kennelbach 1C – FC Beschling Bettler Äule  |  Sportplatz an der Ach Wolfurt
28.11.2023  |  15:00 Uhr  |  SPG Wolfurt/Kennelbach 1C – FC Viktoria Bregenz 1B  |  Sportplatz Kennelbach

Wir freuen uns auf euren Besuch! Nähere Informationen und Aktuelles auf https://fc-kennelbach.c.geomix-vereine.com.
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Kinderseite
     von Monika Hehle

Mit freundlicher Unterstützung von:

SPAR-Markt unter neuer Führung 
     Slavica Kulic ist neue SPAR-Kauffrau in Kennelbach

„Ich freue mich auf die neue 
Herausforderung! Mein Haupt-
augenmerk werde ich auf  
die Frischeabteilungen und  
regionale Produkte legen. Ich 
lade alle Kennelbacher:innen 
auf den Genussabend am  
12. Oktober ein, um Sie dort  
in lockerer Atmosphäre  
kennenzulernen.“
          Slavica Kulic

Am 5. September eröffnete der SPAR-Supermarkt in 
Kennelbach nach kurzer Schließung wieder. Slavica 
Kulic übernimmt den Markt von Franz Berchtold als 
selbständige SPAR-Kauffrau. Zur Wiedereröffnung lädt 
Slavica Kulic am 12. Oktober zum Genussabend.

Franz Berchtold führte den SPAR-Supermarkt in Kennel-
bach seit 2016 und übergibt diesen nun an Slavica Kulic. 
Die frischgebackene SPAR-Kauffrau blickt auf über 20 Jahre 
Erfahrung im Lebensmitteleinzelhandel bei einem erfolg-
reichen SPAR-Kaufmann zurück. Die Dornbirnerin freut 
sich nun auf die neue Aufgabe als selbständige SPAR-Kauf-
frau in Kennelbach: „Ich möchte mein Hauptaugenmerk 
auf die Frischeabteilungen legen. Neben erweiterten Öff-
nungszeiten lade ich alle Kennelbacher:innen zum Genuss-
abend am 12. Oktober ein. Ich freue mich schon auf das 
Kennenlernen in gemütlicher Atmosphäre“.

Genussabend
Am Donnerstag, 12. Oktober ab 17:00 Uhr lädt die SPAR-
Kauffrau zum kulinarischen Genussabend. In lockerer At-
mosphäre können Kund:innen eine Vielzahl an Produkten 
mit den jeweiligen Produzenten näher kennenlernen und 
feine Köstlichkeiten und Getränke genießen. Unter ande-
rem gibt es Brot von der Bäckerei Hutter, Köstlichkeiten 
von TANN Dornbirn sowie Bier von der Mohrenbrauerei 
und Schnäpse von der Feinbrennerei Prinz in Hörbranz.

Erweiterte  
Öffnungszeiten

Das Team rund um Slavica Kulic steht  
den Kund:innen mit dem gewohnten  
SPAR-Service zur Verfügung. 

Der SPAR-Markt in Kennelbach hat von 
Montag bis Freitag von 7:00 bis 18:30 Uhr und 
Samstag von 7:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.
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„Ich möchte mich 
bei allen Kund:innen 

bedanken, die in den 
letzten sieben Jahren  

bei mir eingekauft und  
die Nahversorgung in  
Kennelbach unterstützt  
haben.“ 

     Franz Berchtold
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Aus dem Kinderhaus
     DANKE Steffi!

Steffi Orsingher hat eine Vielzahl an Kindern in den ver-
gangenen 23 Jahren begleitet. Viele Jahre davon im „al-
ten Kindergarten“ St. Antoniusweg. Steffi ist ein Glücks-
fall in der Begleitung von Kindern und als Teamkollegin. 

Im September 2019 hat sie im neuen Team vom Kinder-
haus Kennelbach gestartet. Mit großem Engagement und 
Begeisterung, hat sie sich mit uns offen und neugierig für 
Neues auf den Weg gemacht. Steffi war von Anfang an 
eine Mitdenkerin und Mitgestalterin. Dort, wo es jemand 
brauchte, war sie immer zur Stelle. Mit viel Einfühlungs-
vermögen und pädagogischem Fachwissen hat Steffi die 
Kinder auf ihren Lern- und Entwicklungsschritten beglei-
tet. Vieles hat sie ihnen ermöglicht, immer hat sie das Kind 
in seiner Einzigartigkeit und Individualität gesehen, res-
pektiert und als wertvoll gesehen. Handlungs- und Sozial-
kompetenzen zu festigen waren ihr ein besonders großes 
Anliegen. Mit Vielem hat sie den Bildungsschatz der Kin-
der angereichert. Ihr unendlicher Ideenreichtum in der Ge-
staltung der Kreistreffen hat den Kindern viele besondere 
Lernmomente geschenkt. Die Gefühle und Bedürfnisse der 

Marleen Krepper hat 1999 als Quereinsteigerin und als 
Karenzvertretung für den Verein „Knusperhäuschen“ 
gestartet. Mit einem Riesenherz für Kinder und großem 
Engagement für die Arbeit in der Kleinkindbetreuung 
war Marleen 24 Jahre in Kennelbach tätig. 

Nach der Ausbildung zur Kleinkindbetreuerin war es für 
Marleen bald klar, dass sie ihre große Liebe zur Natur den 
Kindern näherbringen möchte. So hat sie sich in diesem 
Bereich ebenfalls fachlich ausbilden lassen. Bald hatte die 
Kleinkindbetreuung ein zusätzliches Angebot. Regelmäßig 
ist sie mit den Kindern in den Wald und auf verschiedens-
te spannende Erkundungsgänge gegangen. Marleen hat 
eine Naturbegabung in Kindern spielerisch Neugier und 
Interesse zu wecken. Damit hat sie den Kindern über Jahre 
eine Grundfreude zur Natur und viele wertvolle Lernerfah-
rungen geschenkt. Für Eltern war sie über viele Jahre eine 
vertraute Erziehungspartnerin, die immer mit einem posi-
tiven Blick für sie da war. 2019 ist Marleen mit uns ins neue 
„Kinderhaus“ gestartet und hat mit großer Offenheit für 
eine neues Team und ein neues Konzept den Neustart mit-

     DANKE Marleen!

Sommerbetreuung 
     2023

Sommerbetreuung im Kinderhaus 
ist immer eine besondere Zeit. Die 
Kinder sind ein Jahr älter gewor-
den, manche kommen im Herbst 
in die Schule und für unsere jungen 
Kinder ist das Kinderhaus zu einem 
vertrauten Ort geworden. Im Innen 
wie im Außen sind die Kinder ge-
wachsen.

Das Kinderhaus will auf der einen Seite 
mit der Sommerbetreuung den Kin-
dern eine erlebnisreiche Zeit schen-
ken, auf der anderen Seite will es den 
Eltern ermöglichen, mit vertrauten 
Bezugspersonen ihre Kinder bestens 
betreut zu wissen. Wir haben diesen 
Sommer 74 Kinder im Alter von 1 bis 
6 Jahren bei uns betreut. Unser Som-
merthema war „Das bin ich – mein 
Körper“. Dabei haben die Kinder viel 
Spannendes über den Aufbau ihres 
Körpers erfahren. „Was kann mein 
Körper alles? Was braucht er damit 
es ihm gut geht? Wie helfen uns dabei 
unsere Sinne?“. Sehen, hören, schme-
cken, riechen, tasten  – eine Aben-
teuerreise und eine Fülle an Lerner-
fahrungen für die Kinder. Mit unseren 
Ausflügen haben wir das Thema dann 
noch ergänzt. Dabei sind die Kinder 
richtige Ausflugsprofis geworden. 

Kinder fanden bei Steffi immer ein offenes Ohr. Gemein-
sam haben sie Wege gesucht und Lösungen gefunden. 
Eltern hat sie immer als wichtige Erziehungspartner gese-
hen und in die Begleitung zum Wohle der Kinder selbst-
verständlich mit einbezogen. Auf Augenhöhe und mit viel 
Gespür war sie für viele Eltern eine wichtige Konstante in 
der frühen Bildungszeit ihrer Kinder. „Alles hat seine Zeit“, 
wie Steffi gerne sagt. So verabschiedet sie sich mit Septem-
ber 2023 in einen neuen Lebensabschnitt in ihre Pension.

getragen. Marleen ist eine Teamfrau wie man sie sich nur 
wünschen kann. Nach einem Jahr, in dem sie noch zweimal 
die Woche mit den Kindern in der Natur unterwegs war, 
verabschiedet sich Marleen nun in ihren nächsten Lebens-
abschnitt, in ihre Pension. 

Liebe Steffi, liebe Marleen, wir wünschen euch das Aller-
beste. Wir werden euch noch oft vermissen. Genießt eu-
ren neuen Lebensabschnitt. Macht viel von dem, was euch 
Freude macht, versucht immer wieder mal was Neues und 
schaut ab und zu bei uns vorbei. 

Euer Team vom Kinderhaus Kennelbach

Wir besuchten mit den Kindern das „Dreierlei“ in Wolfurt. Neugierig und mit 
viel Begeisterung lernten die Kinder, was es alles braucht, um einen leckeren 
Hummus herzustellen. Der Fußballverein besuchte uns im Kinderhaus, dabei 
entdeckten die Kinder wie wichtig Bewegung für ihren Körper ist und wieviel 
Spaß man dabei haben kann. Beim Besuch der Inatura in Dornbirn gingen wir 
mit den Kindern spielerisch auf eine Entdeckungsreise zum Thema Körper. Für die 
Kinder war es oft ein großes Staunen und ein spannendes Experimentieren. Der 
Klostergarten Marienberg rundete unser Sommerprogramm 2023 noch wun-
derbar ab. Nach einem herzlichen Willkommen durften unsere neugierigen Ent-
decker:innen durch den Kräuter- und Gemüsegarten stapfen.  Es wurden Karot-
ten gezogen, gewaschen und genossen, Gemüse erforscht, Hühner gefüttert und 
vieles mehr. Es war wieder eine schöne unbeschwerte Zeit mit viel Kinderlachen.  
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Der Herbst steht vor der Tür und mit ihm auch der 
Schulanfang. Viele besorgte Eltern fahren ihre Kinder 
mit dem Auto zur Schule, um sie vor den Gefahren des 
Straßenverkehrs zu bewahren. 

Den Schulweg hingegen selbst zu meistern, bringt die Klei-
nen einen großen Schritt in Richtung Selbständigkeit. Es 
gibt viel zu lernen und die Bewegung wirkt sich positiv auf 
die Konzentrations- und Leistungsfähigkeit aus. 

Sicheres Vorarlberg empfiehlt:
•  Bevor das Kind allein geht, muss der Weg geübt werden.
• Die Wiederholung des sicheren Weges ist auch für ältere  
 Kinder sinnvoll. 
• Achte darauf, dass dein Kind gut sichtbar ist 
 (reflektierende Materialien).
• Nicht vergessen: Kinder haben eine andere Wahrnehmung.

Eltern haben Vorbildwirkung. Lebe deinem Kind vor, 
wie es sich im Straßenverkehr zu verhalten hat.

Sicherheitstipps 
     Der sichere Schulweg

Die plan b-Gemeinden laden am 
Sonntag, den 1. Oktober 2023 zum 
plan b-Rad-Ried-Tag ein – gemein-
sam radeln, feiern und genießen 
lautet das Motto.

Um 10:30 Uhr ist jeweils in Lauterach 
beim Bruno-Pezzey-Stadion und in 
Lustenau beim Kirchplatz Treffpunkt 
für die gemeinsame Radausfahrt ins 
Ried. Am Festplatz wartet dann ein 
buntes Programm für Klein und Groß. 
Verschiedene Verpflegungsstände 
mit Riebel, Käsfladen & Co. sorgen 
für kulinarische Genüsse, die Band  
„Sapperlotta“ für gute Musik. Vor Ort 
gibt es u.a. die Möglichkeit, Fahrräder 
checken zu lassen, Kleinigkeiten wer-
den dabei sofort repariert. Auch für 
die Unterhaltung unserer jüngsten 
Gäste ist gesorgt: Kinder dürfen sich 
auf einen Fahrradparcours und eine 
Natur-Rallye freuen. 

Werden beim RADIUS-Fahrrad-
wettbewerb in der Region zwischen  
14. August und 30. September zu-
mindest 300.000 Rad-Kilometer  
eingetragen, wachsen in der Region 
wieder neue Blühwiesen, Nasch-
hecken und Obstbäume. 

Zu dieser besonderen Aktion laden die 
sieben plan b-Gemeinden gemeinsam 
mit der Klimawandel-Anpassungs-
modellregion (KLAR!). Das Ergebnis 
wird beim plan b-Rad-Ried-Tag am 1. 
Oktober gefeiert. Mehr Informationen 
dazu unter www.vorarlberg.radelt.at

plan b Rad-Ried-Tag 2023
     Gemeinsam radeln, feiern, genießen

Aus Radkilometer werden Blühwiesen,  
     Naschhecken und Obstbäume
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Kennelbacher
Kinderbasar

H e r b s t b a s a r  i m

S c h i n d l e r s a a l

2 3 .  S e p t e m b e r  2 0 2 3
von 09:00 -  12 :00 Uhr

Wir  f reuen uns  auf  EUCH!

#KennelbacherKinderbasar
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Gemeinsam feiern wir beim plan b Rad-Ried-Tag die Ergebnisse der Aktion 
„Radkilometer wachsen lassen“ und des RADIUS-Fahrradwettbewerbs. An-
wesende RADIUS-Teilnehmer:innen haben die Chance auf attraktive Gewinne.  
Die Straßen im Ried sind an diesem Sonntag von 10:30 bis 16:00 Uhr für den 
Durchzugsverkehr gesperrt, ausgenommen sind Anrainer und landwirtschaft-
licher Verkehr. Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt und ist mit 
dem „ghörig feschta“-Zertifikat ausgezeichnet.
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Die Bregenzerach zwischen Boden-
seemündung und Harder Brücke 
ist inzwischen für größere Hoch-
wasserereignisse gerüstet: Nach Ab-
schluss des ersten Bauloses im regi-
onalen Großprojekt hat die Ach auf 
der letzten Strecke vor dem Boden-
see ein breiteres Bett, eine adap-
tierte Rampe und stabile Dämme.

Fauna und Flora gedeihen, der Auwald 
wächst, die Natur zeigt sich von ihrer 
schönen Seite. Seitens der Infrastruk-
tur sind Trinkwasserverbund und Har-
der Brunnen in Betrieb, das Grund-
wasser wird laufend beobachtet und 
untersucht. Die jetzt leichter begeh-
baren Ufer werden von den Menschen 
gern angenommen. Auch die Pumpen 
hinter dem Damm auf Bregenzer Sei-
te waren kurz und erfolgreich im Ein-
satz, auch wenn es eine wirklich große 
„Flutprobe“ glücklicherweise bislang 
nicht zu bestehen gab.

Seit längerem laufen im Wasserver-
band Bregenzerach Unterlauf die 
Vorbereitungen für das zweite Baulos 
im Hochwasserschutzprojekt. Die-
ser Abschnitt erstreckt sich von der 
Harder Brücke flussaufwärts bis zum 
Beginn der Schlucht bei Kennelbach. 
Wie im Unterlauf sollen ein breiteres 
Flussbett, flache Rampen und stabile 
Dämme die gewünschte Hochwasser-
sicherheit schaffen. Die große Her-
ausforderung im zweiten Baulos liegt 
allerdings – noch mehr als im ersten 
Abschnitt – teils tief unter der Ober-
fläche: Um negative Auswirkungen 
der Hochwasserschutz-Maßnahmen 
auf den Grundwasserkörper zu ver-
meiden, werden mögliche Risiken 
der geplanten Umbauten erfasst, be-
wertet und die Ergebnisse in der Aus-
führung berücksichtigt. Dadurch wird 
eine Gefährdung der Trinkwasser-

Hochwasserschutzprojekt Bregenzerach

Bauernregeln: Aus meteorologischer Sicht.  
Springer Verlag, 2003
Fotos: M. Nachbaur, P. Nachbaur, M. Pintar

Tiere als Wetterpropheten
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Nicht mehr ganz so junge Semester 
unter uns werden sich an den Quaxi  
erinnern, der in der MiniZib des ORF, 
der Nachrichtensendung für Kinder, 
als Wetterprophet herhalten muss-
te. Der arme Laubfrosch fristete ein 
bedauernswertes Leben mit einer 
Holzleiter in einem Gurkenglas. So 
lustig das Maskottchen auch für die 
Kinder gewesen sein mag, für den 
Laubfrosch war das Gefängnis eine 
Qual. Talent zum Meteorologen hat-
te er auch keines. Wie auch sollte die 
Sprosse der Leiter Auskunft geben 
können über das kommende Wetter. 
Tatsächlich hält sich der Froschlurch 
je nach Hoch- oder Tiefdruck in unter-
schiedlichen Höhen auf. Dabei folgt er 
dem Nahrungsangebot, nämlich den 
Insekten, die bei guter Thermik in gro-
ßen Höhen fliegen, sich aber bei Tief-
druckwetter in Bodennähe befinden.

„Fliegen die Schwalben in den Höh’n,
kommt ein Wetter, das ist schön.“

„Siehst du die Schwalbe niedrig fliegen,
wirst du Regenwetter kriegen.“

Ähnlich verhalten sich auch die 
Schwalben, wenn sie bei schönem 
Wetter in großen Höhen fliegen. 
Wenn aber die Thermik durch den 
auffrischenden Wind unterbunden 
wird, bleiben die Insekten in Boden-
nähe und kündigen so einen Wetter-
umschwung an.

Blick von der Brücke in Lauterach auf den neuen Bauabschnitt Richtung Hard

Blick von der Brücke in Lauterach auf den neuen Bauabschnitt Richtung Kennelbach

„Schleckt am Abend die Katze  
sich oft übers Fell, naht schlechtes  

Wetter nicht so schnell.“

Manchmal lassen sich Katzen nicht 
gerne streicheln. An Tagen mit Hoch-
druckwetter und vor allem niedriger 
Luftfeuchtigkeit lässt sich beobach-
ten, dass sie ihr Fell sehr oft lecken, 
weil die Haare stärker aufgeladen sind.  
Das ständige Jucken und Kribbeln ist 
unangenehm für den Stubentiger, der 
nun durch Anfeuchtung mit Speichel 
die Leitfähigkeit des Fells erhöht, so-
dass die elektrische Ladung leichter 
abfließen kann.

„Wenn die Spinnen weben im Freien, 
kann man sich lange  

schönen Wetters freuen.“

Spinnen sind mit Luftdrucksensoren 
ausgestattet. Bei markantem Abfall 
des Luftdrucks ist ein Schlechtwet-
tereinbruch zu erwarten. Dann lohnt 
es sich auch nicht, Energie für die Re-
paratur des Netzes zu verschwenden. 
Die Natur ist sparsam.

Ameisen reagieren sehr sensibel auf 
die Vorgänge, die sich in der Atmo-
sphäre abspielen. Wer das emsige Trei-
ben im Ameisenhaufen genau beob-
achtet, wird hinter dem Gewimmel 
ein organisiertes Verhalten feststellen. 
Sieht man sie die Eingänge verschlie-
ßen, ist in einer Viertelstunde mit  
Regen zu rechnen.

„Kräht der Hahn auf dem Mist, 
ändert sich das Wetter, oder 

es bleibt, wie es ist."

Diese oft verhunzte Regel ist gar nicht 
so abwegig. Wenn nämlich heranna-
hender Regen die Regenwürmer auf-
grund steigender Luftfeuchtigkeit her-
austreibt, finden die Hühner auf dem 
Misthaufen eine leicht erreichbare 
Futterquelle.
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reserven, das Trockenfallen von Wärmepumpen oder das Ansteigen des Grund-
wasserspiegels in Gebäudeteile weitestgehend vermieden. Für Bund, Land und 
Gemeinden haben die Grundwassersituation und die möglichen Auswirkungen 
von vorgesehenen Maßnahmen hohe Priorität. Für mehr Planungssicherheit 
wird es daher im kommenden Winter auf der gesamten Flussbaustrecke Pegel-
messungen, Schürfschlitze und Probebohrungen geben. 

Die reichen Grundwasservorkommen sind einer der größten Bodenschätze  
Vorarlbergs. Sie liefern rund zwei Drittel des im Land verbrauchten Trink wassers 
und immer mehr Energie für Heizung und Kühlung. Ihr Schutz ist ein zentraler 
Aspekt auch im Hochwasserschutz.

Informationen zum Hochwasserschutzprojekt: 
www.wasserverband-bregenzerach.at
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Auch dieses Jahr konnten wir wie-
der bei schönstem Kaiserwetter am 
Freitag, 1. September den Ferien-
spaß veranstalten.

Die Kinder konnten bei den verschie-
denen Stationen des Fußballclubs, 
der Feuerwehr, des Musikvereins, des 
Tischtennisvereins und des J.i.M. ver-
schiedene Dinge ausprobieren und bei 
Künstler NaNo und seinen besonde-
ren Fahrrädern ihre Geschicklichkeit 
unter Beweis stellen. Es war auch für 
das leibliche Wohl gesorgt und so war 
es für Groß und Klein ein entspannter, 
abwechslungsreicher Feriennachmit-
tag. Ein großes Dankeschön an die Ver-
eine für die tatkräftige Unterstützung. 

Ferienspaß 2023

Gemeinschaft & Soziales

Gemeinschaft & Soziales

Babysitter:innen gesucht! 
     Frau Holle Babysittervermittlung Kennelbach

connexia Elternberatung 
     Gute Antworten rund um Ihr Baby

Am 13. Oktober startet wieder ein Babysitterkurs für Jugendliche ab  
13 Jahren. An drei Tagen bekommen die Jugendlichen das nötige Wissen 
und Können für die Babysittereinsätze. Zum Schluß gibt es ein Zertifikat.

Babysitterkurs Bregenz:

Termine: 
Freitag, 13.10.2023 von 14:00 bis 19:00 Uhr
Samstag, 14.10.2023 von 8:00 bis 12:00 Uhr
Samstag, 21.10.2023 von 9:00 bis 14:00 Uhr

Kursort: Bregenz, Austriahaus Pfarrheim, Belruptstraße 21
Kosten: 22 Euro (mit 360-card 18 Euro)
Anmeldung bei: Joelle Kohler T +43 676 833 733 72
Anmeldeschluss: 25.09.2023

Keine Zeit? Hier findest du noch andere Termine: www.familie.or.at 
Wir freuen uns auf dich!

Die connexia Elternberatung steht 
Eltern mit fachlichem Wissen und 
großer Erfahrung zur Seite und  
bietet Stärkung und Hilfen für eine 
fürsorgliche Pflege und optimale 
Entwicklung ihrer Kinder an.

Wir begleiten und beraten Eltern von 
Babys und Kleinkindern bis zum vier-
ten Lebensjahr rund um Themen wie 
Ernährung, Entwicklung, Erziehung 
und Pflege. Wir freuen uns, dass wir 
unsere Beratungsstelle in Kennelbach 
wieder zu unseren regulären Öff-
nungszeiten und ohne Terminvergabe 
öffnen. Bei Bedarf bieten wir weiter-
hin Terminberatungen sowie Haus-
besuche an. Die aktuellen Öffnungs-
zeiten für Kennelbach, neuer Werkhof 

in der Friedrich-Schindler-Straße 16, sind jeden ersten Dienstag im Monat von  
9:00 bis 10:00 Uhr. Schön, wenn unsere Beratungsstellen wieder bunt und  
lebendig werden! Für Fragen stehe ich gerne zur Verfügung.

Kontakt
Sonja Beer, Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin 
(Kinder- und Jugendlichenpflege)
T +43 650 4878706, sonja.beer@connexia.at, www.eltern.care
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Komm sing mit uns! 
     Neue Chorleitung beim Frauenchor Hofsteig

„Vorarlberg 50+“ auf Tour

Gemeinschaft & Soziales

Gemeinschaft & Soziales

Die gebürtige Stuttgarterin Sarah Schmidbauer wurde 1995 geboren und 
wohnt seit 2019 in Feldkirch. Zunächst studierte sie PR- und Kommunika-
tionsmanagement in Stuttgart und schloss ihr Studium mit dem „Bachelor 
of Arts“ ab.

Seit 2019 studiert sie Gesang bei Judith Bechter mit Schwerpunkt Klavier bei 
Yunus Kaya am Vorarlberger Landeskonservatorium. Erfahrungen im Dirigieren 
von Chören und Ensembles konnte sie bereits sammeln und ist ab 19. Septem-
ber 2023 neue Chorleiterin des Frauenchor Hofsteig. Sarah hat den Kopf voller 
Ideen, was sie mit dem Chor singen möchte und daher sucht der Frauenchor 
in allen Stimmlagen neue Sängerinnen. Spaß am Singen und Freude an unserer 
tollen Gemeinschaft sind gute Voraussetzungen, um bei uns mitzumachen. 

Weitere Info unter www.frauenchorhofsteig.at oder T +43 676 9033063.

Probentag: ab 19. September jeden Dienstag
Uhrzeit: 19:00 – 21:00 Uhr 
Ort: BORG Lauterach, Montfortplatz 18, 6923 Lauterach 

Unsere Veranstaltungen werden 
von unseren Mitgliedern ausge-
sprochen gerne besucht. Bei der 
Wallfahrt nach Gwiggen waren 
über 50 Mitglieder dabei, selbst 
beim Radeln durchs Lauteracher 
Ried zum Mehrerauer Klosterkeller 
machten über 20 mit, im Kloster-
keller ist dann die Gruppe sehr an-
gewachsen. Es freut uns, dass auch 
die dabei waren, denen das Radeln 
zu große Mühe macht. 

Der Andrang zum Grillnachmittag 
beim Klubheim des FC Kennelbach 
war dann schon sehr erfreulich, über 
60 Senior:innen ließen sich die Grill-
künste von FC-Obmann Kurt Tritscher 
und seinem Team nicht entgehen. So 
waren die Plätze im FC Heim vollstän-
dig gefüllt und der Wunsch nach einer 

Ein Besuch bei den Bienen –
     immer wieder ein Erlebnis

Auch im heurigen Frühjahr gab es 
wieder großes Interesse unserer 
Schulen für einen Besuch bei den  
Bienen. 17 Klassen, über 300 Kinder 
aus den Schulen in unserem Ver-
einsgebiet Wolfurt, Kennelbach und 
Buch machten Exkursionen zu unse-
rem Lehrbienenstand im Kreiennest.

Die erfahrenen Imker Elmar, Edelbert, 
Peter und Hans vermittelten den Schü-
lern Interessantes und Wissenswer-
tes über das Leben der Honigbienen. 
Aber auch die Sorgen der Bienen und 
vor allem der Imker wurden erklärt. 
In Bild und Ton, aber auch mit Schau-
tafeln, Schaukasten und beim echten 
Bienenvolk konnten die kleinen Besu-
cher:innen die Faszination Honigbiene 
erfahren. Immer wieder ein Erlebnis, 
wenn im Volk dann auch die Königin 
gefunden wurde. Zum Abschluss ver-
wöhnten Gertraud und Markus die 
Gäste mit köstlichem Zopfbrot, Butter 
und Honig. Strahlende Kinderaugen 
sind der große Dank dafür. Zwei Höhe-
punkte oder besser Überraschungen 
konnten wir dieses Jahr verzeichnen. 
Die Klasse 2c der Mittelschule Wolfurt 
mit Lisa Isele erzählt von ihrem Projekt-
tag zu den Global Goals am 7. Juni 2023 
und wollte dies mit dem Besuch beim 
Bienenzuchtverein ergänzen. Beim 
Wolfurter Wochenmarkt betreuten 
die Schüler:innen dann einen Infor-
mations- und Verkaufsstand. Neben 
Kuchen und Kaffee wurden auch ver-
schiedene selbstgebastelte Artikel wie 
Insektenhotels, Samenbomben, Plakate 
und vieles mehr für Bienen und Insek-
ten zum Kauf angeboten. Die Hälfte des 
Reinerlöses übergab die Klasse an den 
Bienenzuchtverein Wolfurt Kennel-
bach Buch. Bei der Übergabe bedankte 
sich Obmann Hans Fetz und sicherte 

die entsprechende Verwendung im Sinne des Projektes der Klasse 2c zu. Die 2. 
Klasse der VS Kennelbach mit Bianca Fetz veranstaltete einen Zeichenwettbewerb 
über die Bienen. Eine Jury vom Bienenzuchtverein wählte aus den künstlerischen 
Vorlagen die Sieger aus. (3. Preis Alisa Moosburger, 2. Preis Selim Akbulut und dann 
die großen Sieger Johanna Burtscher und Greta Gorbach). Dankeschön der ganzen 
Klasse für den tollen Wettbewerb. Danke sagen wir hier den Imkern, die sich im-
mer für diese Schülerbesuche zur Verfügung stellen und unserem super Team in 
der Küche, das mit viel Liebe die leckere Jause zubereitet und serviert.

Radlerstart der Kennelbacher Senior:innen

 VS Kennelbach 2. Klasse

Übergabe Markterlös Sieger vom Zeichenwettbewerb

Mittelschule Wolfurt Klasse 2c

Wiederholung dieses Grillevents im kommenden Jahr ist dank der prima Be-
wirtung von vielen ausgesprochen worden. Nach der Sommerpause folgt im 
Oktober der Tagesausflug ins Kleinwalsertal und dann findet im November das 
alljährliche Preisjassen in der Aula der Volksschule statt. Wir freuen uns auf ein 
gemütliches Beisammensein – sei mit dabei und genieße unterhaltsame Stun-
den in unserer Gemeinschaft.

Inspiriert, einmal selber Bienen zu halten? Dann laden 
wir dich zu einem Informationsabend zum Thema „Wie 
werde ich Imker:in“ am 14. November um 19:00 Uhr 
in unseren Lehrbienenstand im Kreiennest herzlich ein. 
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Das Gemeinsame von 
     Erster und Letzter Hilfe

Abschiedsfeier 
     für Direktorin Cornelia Graninger

Gemeinschaft & Soziales
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Erste Hilfe und letzte Hilfe gemeinsam ist eine humane 
Haltung und die Bereitschaft anderen Menschen in Not 
beizustehen.

Beides kann aktiv geschehen, wie zum Beispiel durch das 
Verbinden von Wunden und die Herz-Lungen-Wieder-
belebung in der Ersten Hilfe. Aber auch letzte Hilfe kann 
aktiv sein durch die Mundpflege, das Haltgeben bei Un-
ruhe/Verwirrtheit, aber auch Dasein/Dableiben angesichts 
schwieriger Situationen. Eine hinwendende Haltung und 
bürgerschaftliches Engagement bilden das gemeinsame 
Fundament von Erster und Letzter Hilfe.

Das Hofsteignetzwerk organisiert in 
Zusammenarbeit Letzte Hilfe Kurse 
„Das kleine 1 x 1 der Sterbebegleitung“ 
Letzte Hilfe Kurse vermitteln Basiswissen, Orientierungen  
sowie einfache Handgriffe. Sterbebegleitung ist keine Wis-
senschaft, sondern praktizierte Mitmenschlichkeit, die 
auch in der Familie und der Nachbarschaft möglich ist. Wir 
möchten Grundwissen an die Hand geben und ermutigen, 
sich Sterbenden zuzuwenden. Denn Zuwendung ist das, 
was wir alle am Ende des Lebens am meisten brauchen. 
Im Kurs sprechen wir über die Normalität des Sterbens als 
Teil des Lebens, natürlich werden auch Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht kurz angeführt. Wir thematisieren 
mögliche Beschwerden, die Teil des Sterbeprozesses sein 
können und wie wir bei der Linderung helfen können. Wir 
be sprechen Möglichkeiten und Grenzen des Abschied-
nehmens.

Letzte Hilfe richtet sich an alle Menschen, die sich über 
die Themen rund um das Sterben, sowie über die Hos-
piz- und Palliativversorgung informieren möchten.

Kursdauer: 4 Stunden 
Kosten: 20 Euro pro Person pro Schulung
Begrenzte Teilnehmerzahl

Anmeldung:    
Gemeinde Schwarzach, Susanne Vonach
Per Mail: susanne.vonach@schwarzach.at
Telefonisch nur Montag 14:00 bis 17:00 Uhr, 
T +43 5572  58115-214

Am 30. Juni wurde die Direktorin der VS Kennelbach 
Frau Cornelia Graninger mit einer rauschenden Ab-
schiedsfeier im Schindlersaal überrascht.

Ein engagiertes Komitee organisierte heimlich die Feier 
zu ihrer bevorstehenden Pensionierung. Nach einer Kut-
schenfahrt durch Kennelbach wurden die langgediente 
Direktorin und ihre designierte Nachfolgerin Bianca Fetz 
enthusiastisch von zahlreichen geladenen Gästen vor dem 
Saal empfangen. Alle Kinder, die Eltern, Vertreter der Kir-
che, ehemalige Weggefährten, ihre Familie und die Ge-

meinde bedankten sich mit einem abwechslungsreichen 
Programm bei Cornelia für ihren jahrzehntelangen, kom-
petenten und leidenschaftlichen Einsatz. Für das kulinari-
sche Highlight des Abends war bestens von Edeltraud Lau 
und ihrem tollen Team gesorgt. Nach dem offiziellen Teil 
folgte ein gemütlicher Ausklang, der mit musikalischer 
Unterhaltung von Reini Franz den Blick auf die Uhr ver-
gessen ließ. Mit Cornelia Graninger verabschiedet sich nun 
eine großartige Lehrerin und eine wertschätzende Leiterin 
in den wohlverdienten Ruhestand. Wir wünschen ihr alles 
Gute, viel erholsame Zeit und vor allem Gesundheit!

Referentinnen für Kennelbach: 
Maria Lackner, DGKP und Barbara Bilz
Referentinnen in Wolfurt: 
Martina Dünser, DGKP, Irene Christof
 

Die Kurse finden wie folgt statt: 

Dienstag, 10.10. in Kennelbach, 17:00 – 21:00 Uhr 
Villa Grünau, Musiksaal

Freitag, 06.10. in Wolfurt, 14:00 – 18:00 Uhr 
Kultursaal vis à vis Rathaus Wolfurt

www.letztehilfeoesterreich.at

Die Idee der Letzte Hilfe Kurse verfolgt die Vision, dass die 
letzte Lebenszeit gesellschaftlich verankert wird. Das ab-
solut Gemeinsame der Ersten Hilfe und der Letzten Hilfe 
ist, dass es auf jeden Menschen ankommt, der/die dieses 
Wissen hat und anwendet. 

Die Mit-Wirkung Vieler bewirkt Vieles

Das Lebensende und das Sterben machen uns als Mit-
menschen oft hilflos und unsicher. Der Letzte Hilfe-Kurs 
richtet sich ganz bewusst an alle Menschen und befasst 
sich mit den Wünschen, Problemen und Bedürfnissen von 
Menschen in der letzten Lebensphase. Was kann ich tun? 
Welche Hilfsangebote gibt es? Wie kann ich den An- und 
Zugehörigen begegnen?
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Auf 50 gemeinsamte Ehejahre können 
Ingeborg und Helmut Merk zurück-
blicken und im Juli das schöne Fest 
der Goldenen Hochzeit feiern. Bürger-
meisterin Irmgard Hagspiel besuchte 
das Paar und überbrachte die Glück-
wünsche der Gemeinde sowie die Ju-
belgabe des Landes, verbunden mit 
den besten Glückwünschen für noch 
viele schöne Jahre.

Anton Bergmann, 90 JahreFranz Bindeus, 85 JahreJosef Schönberger, 80 Jahre Gerhard Damm, 85 Jahre

Gratulationen zu den runden Geburtstagen  
     durch die Bürgermeisterin

Gratulation zur  
     Goldenen Hochzeit

Kunst & Kultur
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Das Sommerkonzert am 8. Juni im Park der Villa  
Grünau ist noch in bester Erinnerung. Das international 
erfolgreiche Blechbläserquintett Sonus Brass begeis-
terte das zahlreich erschienene Publikum – darunter  
erfreulicherweise viele Kennelbacher:innen – mit sei-
nem bunten Programm „Abrassionata“.

Am 14. Oktober um 19:30 Uhr startet KulturinKennelbach 
in die Herbstsaison. Das Duo „Klangrausch“ mit Kathrin 
Nußbaumer und Arndt Rausch musizieren ein „Sympho-
niekonzert auf 88 Tasten. 

Bei einem Wohnungsbrand breitet sich Rauch sekun-
denschnell aus und schon wenige Atemzüge können 
zum Tod führen.

Deshalb stirbt ein großer Teil der Brandopfer nicht durch 
die Flammen, sondern durch eine Rauchvergiftung. Meist 
bleibt im Brandfall auch nicht viel Zeit, um die Wohnung 
zu verlassen. Sicheres Vorarlberg empfiehlt batteriebetrie-
bene Rauchmelder. Sie funktionieren auch bei Stromaus-
fall und sind einfach zu installieren. Aktuelle Bezugsquellen 
für Rauchmelder gibt es unter www.brandverhuetung.at
Die Notrufnummer der Feuerwehr lautet: 122

Kultur in Kennelbach 
     Herbstkonzerte in der Villa Grünau

Sicherheitstipp 
     Rauchmelder können Leben retten

Das Sitzkissenkonzert für die ganze Familie findet am  
18. November um 17:00 Uhr statt. Die Klanggeschichte 
„Zenobio und der Zauberton“ wird von der „Familienbande“  
musikalisch gestaltet  und von Robert Schneider erzählt.

Ingeborg und Helmut Merk am 26. Juli 1973

„Vienna Connection“ heißt das Programm des Trio Tomka.  
Jure Robek, Klarinette, Bianca Riesner, Violoncello und 
Martin Gallez, Klavier, spielen  am 24. November um 
19:30   Uhr Werke von L. van Beethoven und Erzherzog  
Rudolph von Österreich auf historischen Instrumenten.

Am 7. Dezember um 19.30 Uhr beschließt die Sängerin 
Martina Gmeinder mit Kathrin Nußbaumer am Klavier 
und dem Bratschisten Klemens Lins den Herbstzyklus mit 
dem Programm „Gestillte Sehnsucht“, das auf die besinn-
lichste Zeit im Jahr einstimmt.

Nähere Informationen: www.kulturinkennelbach.at
Reservierung wird empfohlen: 
kulturinkennelbach@gmail.com, T +43 699 11037071
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Im NÄCHSTEN Quartal vollenden

das 80. Lebensjahr:
Emil Vonach, Schindlersiedlung 25/1

das 81. Lebensjahr:
Othmar Albinger, St. Antonius Weg 29/16

das 82. Lebensjahr:
Heinz Koors, Schindlersiedlung 38 
Heinz Zängerle, Klosterfeldstr. 6

das 84. Lebensjahr:
Leo Busarello, Hofsteigstr. 2 
Helma Sieber, Kustersbergstr. 23a

das 86. Lebensjahr:
Klaudia Fink, Breitenreuteweg 6 
Brigitte Kirasitsch, St. Antonius Weg 7 
Beat Schindler, Ahornweg 5

das 89. Lebensjahr:
Adalbert Jörg, Langener Straße 46

das 92. Lebensjahr:
Renate Mixson, Pflegeheim Langen 
Paula Orlovius, Kanalstraße 19

das 93. Lebensjahr:
Erich Ammann, Dorfstraße 5 
Anneliese Pick-Alge, Seniorenwohnheim Wolfurt

das 97. Lebensjahr:
Helene Sutterlüti, Im Klosterhof 3

08.09.2023 Jonathan Matt
09.09.2023 Sophia Frank
12.09.2023 Mikail Hulku

02.09.2023 Mathilde Schlattinger
13.09.2023 Dorothea Spieler

Goldene 
     Jahrgänge

Unsere neuen 
     Mitbürger:innen

Unsere 
     Verstorbene

DorfLeben

DorfLeben

Kennelbacher
     Veranstaltungskalender
Wann Was | Wo Wer

23.09.2023 | 09:00 – 12:00 Uhr Kinderbasar | Schindlersaal Verein Moatla und Buaba

03.10.2023 | 09:00 – 10:00 Uhr Elternberatung | Werkhof Kennelbach Connexia (Terminvereinbarung)

04.10.2023 | 12:30 Uhr Senioren-Mittagstisch | Gasthaus Krone Gemeinde Kennelbach

05.10.2023 | 19:00 Uhr
Bürgerbeteiligung Straßen- und Wege-
konzept | Aula der VS Kennelbach

Gemeinde Kennelbach

14.10.2023 | 19:30 Uhr Klavierduo | Villa Grünau KiK –Kultur in Kennelbach

17.10.2023 | 17:00 Uhr
Notariatssprechstunde |  
Sitzungssaal des Gemeindeamtes

Gemeinde Kennelbach

21.10.2023 | 09:00 – 18:00 Uhr Erste-Hilfe-Kurs | Aula der VS Kennelbach Gemeinde Kennelbach

25.10.2023 | 15:30 Uhr Kasperltheater | Aula der VS Kennelbach Kasperl-Team

28.10.2023 | 09:00 – 18:00 Uhr Erste-Hilfe-Kurs | Aula der VS Kennelbach Gemeinde Kennelbach

28.10.2023 | 19:30 Uhr Oktemberfest | Schindlersaal FC Kennelbach

05.11.2023 | 10:15 Uhr Seelensonntag Gemeinde Kennelbach

07.11.2023 | 09:00 – 10:00 Uhr Elternberatung | Werkhof Kennelbach Connexia (Terminvereinbarung)

08.11.2023 | 12:30 Uhr Senioren-Mittagstisch | Pizzeria Da Manuel Gemeinde Kennelbach

18.11.2023 | 17:00 Uhr
Kinderkonzert Zenobio und der 
Zauberton | Villa Grünau

KiK –Kultur in Kennelbach

18.11.2023 | 20:00 Uhr Herbstkonzert | Schindlersaal Musikverein Kennelbach

22.11.2023 | 15:30 Uhr Kasperltheater | Aula der VS Kennelbach Kasperl-Team

24.11.2023 | 19:30 Uhr Trio Tomka | Villa Grünau KiK –Kultur in Kennelbach

26.11.2023 | 17:00 Uhr
Weihnachtsmusikkabarett „Bommloba“ –  
Gabi Fleisch | Schindlersaal

Gemeinde Kennelbach

30.11.2023 | 14:00 – 18:00 Uhr Adventbasar | Aula der VS Kennelbach Kranzer-Team

01.12.2023 | 14:00 – 16:00 Uhr Adventbasar | Aula der VS Kennelbach Kranzer-Team

05.12.2023 | 09:00 – 10:00 Uhr Elternberatung | Werkhof Kennelbach Connexia (Terminvereinbarung)

06.12.2023 | 12:30 Uhr Senioren-Mittagstisch | Gasthaus Krone Gemeinde Kennelbach

07.12.2023 | 19:30 Uhr
M. Gmeinder & Friends  
„Gestillte Sehnsucht“ | Villa Grünau

KiK –Kultur in Kennelbach

08.12.2023 | 11:00 – 18:00 Uhr
Kennelbacher Adventmärktle |  
Park der Villa Grünau

Gemeinde Kennelbach

17.12.2023 | 14:00 Uhr Nikolausturnen | Schindlersaal Gemeinde Kennelbach

DorfLeben

DorfLeben

!

Der Plan für den Ärztenotdienst wird leider 
immer recht kurzfristig veröffentlicht, sodass 
uns zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses 
leider noch keine aktuellen Daten vorlagen.



Für die nächste Ausgabe der  
Gemeindeinformation Nr. 114 | Dezember 2023 

bitten wir zunächst um Zusendung eurer  

Themenvorschläge bis Freitag, 27.10.2023
 

an das Sekretariat des Gemeindeamtes. 

Redaktionsschluss:
Mittwoch, 15. November 2023
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Titelmotiv  
gesucht! 

 
Kennelbacher (Hobby)fotograf:innen aufgepassst:  

für die nächste Ausgabe von „Kennelbach informiert“  
suchen wir ein schönes Titelmotiv zum Thema  

„Winter in Kennelbach“.  
Wir sind gespannt und  freuen uns über eure Einsendungen! 
Bitte schickt uns eure Fotos möglichst im Hochformat und  

in höchster Qualität an: info@kennelbach.at 

ICH 
BRING 
DICH 
HEIM
Die perfekte Ergänzung zum 
guten Nachtangebot von Bus 
und Bahn: Der ANRUFBUS
bringt dich von der Haltestelle 
nach Hause. Einfach anrufen 
oder per App bestellen und 
sicher ankommen.

20–3 Uhr So–Do
20–5 Uhr Fr, Sa und vor Feiertagen

* Mit gültiger VVV-Tages-, Wochen-, 
Monats- bzw. Jahreskarte

anrufbus.at

Bregenz
Fluh = 1 Domino

Kennelbach
Lauterach
Wolfurt
Schwarzach

Bhf Dornbirn

Hard
Bhf Lustenau

Bhf Lustenau 
Lustenau

Buch
Bildstein

Gaißau
Höchst
Fußach
Bhf Lustenau

Dominos Anrufbus Ermäßigt*

1 € 6,80 € 5,10

2 € 8,80 € 6,60

3 € 13,20 € 9,90

4 € 17,60 € 13,20

Bregenz, Bildstein, 

Buch, Hard, Kennelbach, 

Lauterach, Lustenau, 

Schwarzach, Wolfurt, 

Fußach, Höchst, Gaißau


